
Mann  hebt  im  Linienbus  den
Arm  und  er  zieht  die  Hose
herunter:  Er  ist
identifiziert
AmMittwoch  veröffentlichte die Polizei Unna auf Beschluss des
Amtsgerichts Dortmund Lichtbilder eines Tatverdächtigen, der
nach Verwenden verfassungswidriger Kennzeichen in einem Bus
vom Kommissariat Staatsschutz gesucht wurde.

Nach der Veröffentlichung gingen zahlreiche Hinweise bei der
Polizei ein. Alle erkannten eindeutig einen Mann aus Hamm. Die
polizeilichen Ermittlungen dauern an.

Ibrahim  Keivo  bringt  Musik
aus  dem  Morgenland  in  die
Marina Rünthe
Am Montag, 17. Oktober, 20.00 Uhr, präsentiert der Sänger
Ibrahim  Keivo  Musik  aus  dem  multikulturellen  Syrien  im
Trauzimmer Marina Rünthe.
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Ibrahim Keivo

Ibrahim Keivo wurde 1966 in einem yesidisch-kurdischen Dorf in
Nordsyrien geboren. Um seine Geschichte zu erzählen, muss man
lange  vor  dessen  Geburt  beginnen  –  im  Dreiländereck  von
Syrien,  Türkei  und  Iran,  das  zwischen  Euphrat  und  Tigris
liegt. Es ist das Zweistromland, eine alte Kulturlandschaft,
bis  heute  geprägt  von  überwältigender  ethnischer  und
religiöser Vielfalt. Der Musiker wuchs zwar ohne Strom und
fließend Wasser, doch inspiriert von einer wahrhaft multi-
kulturellen Umgebung auf. Sie ist das Thema seines Lebens
geworden.

Ibrahim Keivo sammelt Lieder der Region: Lieder über Liebe,
Freude, Trauer, Ernte, Hochzeitslieder, rituelle Lieder und
Mythen. Er singt auf arabisch in verschiedenen Dialekten und
begeleitet  sich  selbst  auf  traditionellen  Instrumenten  wie
Tar, Bouzouk, Saz, Baglama, Oud und Kamanche. Seit 2009 tritt
der Sänger regelmäßig in Europa auf und wird geschätzt für
seine  atemberaubende  Bühnenpräsenz,  sein  tiefes  Verständnis
für  das  syrische  multikulturelle  Erbe  und  universelle
Philosophie, die immer eine musikalische Begegnung über alle
Zeiten, Kulturen, Religionen und Sprachen hinweg ist. Ibrahim
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Keivo lebt seit 2015 mit seiner Familie in NRW.

Tickets  für  das  Konzert  sind  zum  Preis  von  5,00  Euro
erhältlich im Kulturreferat Bergkamen (Tel.: 02307/965-464),
im Bürgerbüro und an der Abendkasse!

Weitere  Infos  unter  www.bergkamen.de  und
http://www.klangkosmos-nrw.de.

Neue  Bergkamener
Jugendbibliothek  nimmt
Gestalt an
Schneller als gedacht ist die Jugendbibliothek im Obergeschoss
der Stadtbibliothek zur öffentlichen Nutzung geöffnet worden.
„Wir  wollten  möglichst  schnell  die  Jugendbibliothek  zur
Nutzung  freigeben,  auch  wenn  noch  nicht  alle  neuen
Ausstattungsgegenstände  vorhanden  sind“  so  Jutta  Koch,
Leiterin der Stadtbibliothek.

Die Bauarbeiten für die Jugendbibliothek sind abgeschlossen
und  die  Handwerker  haben  die  Räume  verlassen.  Sechs
Computerarbeitsplätze  wurden  vom  Erdgeschoss  in  die  erste
Etage gebracht, aufgestellt und installiert. Auch die Regale
stehen mit Medien (Bücher, Hörbücher, Comic) ausgestatten in
der ersten Etage.

„Mein  Dank  gilt  dem  großen  Einsatzes  und  Engagement  des
Förderkreises der Stadtbibliothek, der gemeinsam mit dem Team
der Stadtbibliothek und der Bauverwaltung dafür gesorgt hat,
dass die Jugendbibliothek ihren Betrieb vor der geplanten Zeit
aufnehmen kann“ führt der zuständige städtische Beigeordnete
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Holger Lachmann aus.

Auch weitere Ausstattungsgegenstände sollen in den nächsten
Wochen dazukommen. Nach Abschluss dieser Arbeiten findet die
offizielle Einweihung der Jugendbibliothek statt.

Über 30 Jahre am Gymnasium:
Christiane  Hagemann  und
Michael  Blech  verabschieden
sich in den Ruhestand
Am  Städtischen  Gymnasium  Bergkamen  feierten  Mittwochmittag
Christiane  Hagemann  und  Michael  Blech  mit  dem  aktuellen
Kollegium  und  ehemaligen  Weggefährten  in  gemütlicher  Runde
ihren Ausstand.
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Abschied  nach  über  30  Jahren  am  Bergkamener  Gymnasium:
Christiane Hagemann und Michael Blech.

Christiane  Hagemann  unterrichtete  in  37  Dienstjahren  die
Fächer Biologie und Französisch und war am Gymnasium Bergkamen
in  vielfältiger  Weise  engagiert.  Als  allseits  geschätzte
Kollegin war sie u.a. Fachvorsitzende Französisch, Leiterin
einer französischsprachigen Theatergruppe, betreute die erste
Fremdsprachenassistentin  der  Schule  und  begleitete  als
Ausbildungskoordinatorin sehr erfolgreich Referendarinnen und
Referendare auf dem Weg durch den Vorbereitungsdienst. Darüber
hinaus zeigte sie sich auch sehr aktiv in der Unterstützung
der  Schülervertretung  und  im  Umweltbereich,  aber  auch  als
Beratungslehrerin in der Oberstufe und als Initiatorin der
Schul-Partnerschaft mit dem Lycèe Galilèe in Gennevilliers in
Frankreich  trug  Christiane  Hagemann  viel  zum  vielfältigen
Schulleben am SGB bei.

In ihrem Ruhestand, den sie offiziell bereits seit dem 1.
August dieses Jahres genießen darf, will sie gemeinsam mit
Ehemann Harald Sparringa viel mit dem Wohnmobil reisen, einige
Zeit in Südfrankreich verbringen und mit ihrem E-Bike die
Umgebung erkunden.

Zum  31.  August  verabschiedete  sich  Michael  Blech  nach  31
Jahren und zwei Tagen am Städtischen Gymnasium Bergkamen. In
den  Fächern  Mathematik  und  Chemie  begleitete  er  unzählige
Schülerinnen und Schüler auf dem Weg zum Abitur.

Früh entdeckte Michael Blech die Vorteile computergestützter
Messverfahren  für  das  Fach  Chemie  und  trug  bis  zu  seiner
Pensionierung maßgeblich zu Ausbau, Ausstattung und vor allem
„Pflege“ des Computerraums der Fachschaft Chemie bei, der zum
großen  Teil  aus  den  Preisgeldern  finanziert  wurde,  die
Schülergruppen unter der Leitung von Michael Blech bei den
Wettbewerben der Bayer Pharma AG gewonnen haben. Sowohl unter
den „Chemikern“ als auch bei den „Mathematikern“, und das gilt
gleichermaßen für Kollegen und Schülerschaft, wurde Michael



Blech außerordentlich geschätzt – für seine Kompetenz, seine
Gelassenheit  und  seine  Hilfsbereitschaft.  Seine  selbst
erstellten Materialien stellte er gerne und selbstverständlich
den Kollegen zur Verfügung. Seine Begeisterung für die Fächer
Mathe  und  Chemie  vermochte  er  an  seine  Schülerinnen  und
Schüler  weiterzugeben.  Dies  schlug  sich,  auch  dank  seiner
ausgeprägten  Praxisorientierung,  nicht  nur  in  stets
überdurchschnittlichen  Ergebnissen  seiner  Grund-  und
Leistungskursschüler im Zentralabitur nieder, sondern auch in
der erfolgreichen Teilnahme an unzähligen Wettbewerben und den
beruflichen Entwicklungen seiner Schützlinge.

Nun freut sich Michael Blech auf seinen Ruhestand und viel
Zeit für eines seiner großen Hobbys – das Reisen. Ein Ziel
steht dabei ganz oben auf der Liste: Mit seiner Frau möchte er
bald Australien bereisen.

Die Schulgemeinde des Städtischen Gymnasiums Bergkamen wünscht
Christiane Hagemann und Michael Blech alles Gute, Gesundheit
und Zufriedenheit für ihren neuen Lebensabschnitt und hofft
auf  ein  baldiges  Wiedersehen  –  zum  Beispiel  am  nächsten
Kollegiumsabend.

Führung  durch  den  Muster-
Schweinestall  der
Ökologiestation
Im  Sommer  2004  Jahren  wurde  auf  dem  Gelände  der
Ökologiestation ein Musterstall für Mastschweine eröffnet. Die
etwa 80 Tiere werden in kleinen Gruppen auf Stroh, mit einem
Auslauf  nach  Neuland-  und  Bioland-Richtlinien  gehalten.  So
wird das Futter der Schweine, die aus eigener Zucht alter,
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robuster Rassen stammen, fast ausschließlich selbst erzeugt.

Die Bauernfamilie Höhne, die für den Betrieb des Stalls sorgt,
erläutert am Dienstag, 13. September, bei einer Führung die
Besonderheiten tiergerechter und umweltverträglicher Tiermast.
Die etwa einstündige Führung beginnt um 16.00 Uhr und ist
gleichermaßen  für  Erwachsene  und  Kinder  spannend  und
lehrreich. Eine Anmeldung ist unter 0 23 89-98 09 11 beim
Umweltzentrum Westfalen erwünscht.

Fahrradführung  mit  Gerd
Koepe:  Zeche  Grimberg,
Chemische  Werke  und  „Großes
Holz“
Eine Erkundung des Nordens des Stadtteils Bergkamen-Mitte mit
dem Fahrrad steht am kommenden Sonntag, 4. September, auf dem
Programm des Gästeführerrings Bergkamen. Gestartet wird zu der
etwa  dreistündigen  Rundfahrt,  zu  der  alle  interessierten
Bürgerinnen und Bürger herzlich willkommen sind,  mit eigenen
Fahrrädern um 10 Uhr vor dem Rathaus-Haupteingang gegenüber
dem Ratstrakt am Rathausplatz (Busbahnhof).

Gästeführer  Gerd  Koepe  steht  den  Teilnehmerinnen  und
Teilnehmern bei dieser Tour als sachkundiger Führer durch den
weitläufigen  Norden  des  Stadtteils  Bergkamen-Mitte  zur
Verfügung.

Im Rahmen der Rundfahrt wird nicht nur der Entwicklung der
früheren  Zeche  Grimberg  (später  Monopol)  und  der  früheren
Chemischen Werke (später Schering AG, heute Bayer AG) bis zum
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heutigen  Tage  nachgespürt,  auch  der  Beversee,  das  frühere
„Große Holz“, der Marina-Sportboothafen im Stadtteil Rünthe,
der alte Bergkamener Bahnhof sowie einige weitere interessante
Anlaufpunkte werden angesteuert und von Gerd Koepe anschaulich
mit Daten, Fakten und „Dönekes“ vorgestellt. Die Fahrt endet
dann  später  im  Bereich  des  Friedrichsberges  in  Bergkamen-
Mitte.

Für die Teilnahme an der etwa dreistündigen Fahrrad-Rundfahrt
ist pro Person ein Kostenbeitrag von drei Euro zu entrichten.
Für Kinder bis zu zwölf Jahren ist die Teilnahme kostenfrei.
Die  Radwanderung  findet  allerdings  nur  statt,  wenn  sich
mindestens  fünf   interessierte  Personen  am  Ausgangspunkt
einfinden.

 

 

Auffahrunfall  vor  einem
Zebrastreifen  auf  der
Präsidentenstraße
Am Mittwoch hielt gegen 14:20 Uhr hielt der Pkw eines 19-
jährigen  Bergkameners  verkehrsbedingt  vor  einem
Fußgängerüberweg auf der Präsidentenstraße vor dem Kreisel am
Hallenbad  an.  Eine  nachfolgende  37-jährige  Bergkamenerin
erkannte dies zu spät und fuhr mit ihrem Pkw auf das wartende
Fahrzeug auf. Der 19-jährige wurde durch die Kollision leicht
verletzt. Es entstand ein Gesamtsachschaden in Höhe von ca.
3500 Euro.
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Mit Flipflops von der Bremse
aufs  Gaspedal  gerutscht:
Blechschäden an drei Autos
Zum Autofahren gehört vernünftiges Schuhwerk. Diese Erfahrung
machte  am  Mittwochmorgen  eine  21-jährige  Lünerin  auf  der
Ebertstraße.

Sie war gegen 11.50 Uhr auf der Ebertstraße in ihrem Pkw in
Richtung  Nordosten  unterwegs.  Als  sie  ihr  Fahrzeug
verkehrsbedingt  abbremsen  wollte,  rutschte  sie  vermutlich
bedingt durch ihr Schuhwerk (Flipflops) vom Bremspedal ab.
Erschrocken gab sie Gas und fuhr auf den stehenden Pkw einer
27-jährigen Lünerin auf. Dadurch wurde dieser Pkw auf den
stehenden Pkw einer 28-jährigen Bergkamenerin geschoben. Im
zweiten  Fahrzeug  wurde  die  31-jährige  Beifahrerin  leicht
verletzt.

An den Fahrzeugen entstand ein Gesamtsachschaden in Höhe von
ca. 7700 Euro. Außerdem wurde eine Baumschutzplanke durch die
Kollision mit dem Pkw der 21Jährigen umgeknickt.

OGS  der  Gerhart-Hauptmann-
Grundschule  feiert  10-
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jähriges Bestehen
Anlässlich  des  10-jährigen  Jubiläum  der  OGS  und  der  50-
jährigen  Namensgebung  der  Gerhart-Hauptmann-Schule  sind
alle  Interessierten,  Wegbegleiter  und  insbesondere  alle
ehemaligen Kinder, Eltern, Lehrer und OGS Mitarbeiter recht
herzlich zu einem Fest am Freitag, 23. September, eingeladen.

SONY DSC

Die  offizielle  Eröffnung  findet  um  14:30  Uhr  in  der
Dreifachturnhalle  Am Friedrichsberg statt. Ein interessantes
und buntes Programm mit Tanz, Musik, Theater, Flohmarkt und
einer Spiele-Rallye wird der Feier einen Rahmen geben. Für das
leibliche Wohl ist gesorgt.

Parkplatzmöglichkeiten  bestehen  auf  dem  Parkplatz  der
Dreifachturnhalle  sowie  am  studio  theater.
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Info-Veranstaltung  im
Treffpunkt:  Zurück  in  den
Beruf
Am Mittwoch, 28. September, lädt Martina Leyer, Beauftragte
für Chancengleichheit bei der Agentur für Arbeit Hamm, in der
Zeit von 09:30 bis ca. 12:00 Uhr interessierte Frauen zur
Veranstaltung „Zurück in den Beruf“ in die Räumlichkeiten der
Volkshochschule   („Treffpunkt“),  Lessingstraße  2,  in
Bergkamen, ein. Die Veranstaltung wird in Kooperation mit der
Stadt Bergkamen durchgeführt.

Martina  Leyer  von
der  Agentur  für
Arbeit  Hamm  gibt
interessierten
Frauen  und  Männern
hilfreiche  Tipps
für den beruflichen
(Wieder-)Einstieg.

Viele Frauen möchten gerne, z. B. nach einer Familienphase,
den beruflichen Neustart wagen. Nur, welche Art von Stelle
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passt zu den eigenen Fähigkeiten und Neigungen? Wie findet man
geeignete Angebote, z. B. in Online-Stellenbörsen? Ist ein
Einstieg auch in Teilzeit möglich? Frau Martina Leyer von der
Agentur für Arbeit gibt interessierten Frauen in entspannter
Atmosphäre  hilfreiche  Tipps  zum  Wiedereinstieg.  In  diesem
Zusammenhang werden auch berufliche Alternativen, wie z. B.
zur Existenzgründung, aufgezeigt. Der Rahmen der Veranstaltung
bietet genügend Raum, um eigene Fragen zu stellen.
„Für  den  beruflichen  (Wieder-)Einstieg  gibt  es  kein
Patentrezept“, weiß Martina Leyer von der Agentur für Arbeit
Hamm. „Wichtig ist aber, dass man weiß, welche Möglichkeiten
und  Unterstützungsangebote  es  gibt,  um  für  sich  den
individuellen Weg zu planen. In dieser Veranstaltung erfahren
Interessierte,  wo  es  welche  Informationen  gibt,  was  die
Agentur für Arbeit an Unterstützung bieten kann. Es sind auch
und vor allem diejenigen angesprochen, die noch nicht bei der
Agentur für Arbeit gemeldet sind.“

Die  Teilnahme  an  der  Veranstaltung  ist  kostenfrei.  Eine
vorherige Anmeldung bei der Arbeitsagentur in Hamm ist nicht
erforderlich.  Weitere  Informationen  zur  Veranstaltungsreihe
„Zurück in den Beruf“, die während des ganzen Jahres in den
Städten  Hamm,  Lünen,  Kamen,  Unna,  Schwerte  und  Bergkamen
durchgeführt wird, erteilt Frau Martina Leyer, Beauftragte für
Chancengleichheit am Arbeitsmarkt, Agentur für Arbeit Hamm,
Tel. 02381-9102167, E-Mail: Hamm.BCA@arbeitsagentur.de.

Haben Bergkamen und Kamen ein
Herz fürs Fahrrad?
Am  01.  September  startet  die  Umfrage  zum  großen  ADFC-
Fahrradklima-Test 2016. Der Allgemeine Deutsche Fahrrad-Club
ruft wieder alle Radfahrerinnen und Radfahrer bundesweit dazu
auf, das Fahrradklima ihrer Städte und Gemeinden zu bewerten.
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Bei der Online-Umfrage werden 27
Fragen zur Fahrradfreundlichkeit
gestellt  –  beispielsweise,  ob
das Radfahren in der Stadt Spaß
oder  Stress  bedeutet,  ob  die

Radwege von Falschparkern freigehalten und im Winter geräumt
werden und ob sich das Radfahren insgesamt sicher anfühlt. Die
Gewinner-Städte werden im Frühjahr 2017 ausgezeichnet.
Beim  letzten  Fahrradklima-Test  im  Jahr  2014  beantworteten
bundesweit 100.000 Bürgerinnen und Bürger die Interviewfragen,
davon 30.000 aus Nordrhein-Westfalen. 467 Städte und Gemeinden
hatten deutschlandweit die notwendige Teilnehmerzahl erreicht
um offiziell gewertet zu werden. 137 dieser Kommunen lagen in
NRW. 2016 will der ADFC die Beteiligung und die Anzahl der
bewerteten Städte noch einmal deutlich erhöhen.
Die Umfrage findet zwischen dem 01. September und 30. November
2016  statt.  In  diesem  Zeitraum  können  Radfahrerinnen  und
Radfahrer  in  ganz  Deutschland  auf  www.fahrradklima-test.de
mitmachen  und  so  auf  diese  Weise  Impulse  für  bessere
Radfahrbedingungen  in  ihrer  Heimatstadt  geben.
Der  ADFC-Fahrradklima-Test  ist  die  größte  Befragung  zum
Radfahrklima weltweit und findet in diesem Jahr zum siebten
Mal statt. In den vergangenen Jahren haben wir an diesem Test
als  Ortsverband  BergKamen  bisher  noch  nicht  teilgenommen.
Sprecher  Heinrich  Kissing:  „Wir  möchten  im  diesem  Jahr
erstmalig  aktiv  zu  einer  Teilnahme  in  unseren  Städten
Bergkamen  und  Kamen  aufrufen.  Wir  erhoffen  uns  durch  die
Ergebnisse der Umfrage lebensnahe Rückmeldungen zu Stärken und
Schwächen der Radverkehrsförderung und Hinweise für Politik
und Verwaltung.“

Bisher ernüchterndes Fahrradklima in NRW
Das Ergebnis aus 2014 zeigte sich breit gefächert zwischen den
Bewertungen  von  gut  bis  schlecht.  Auch  in  den  führenden
Städten fielen die Benotungen für die Radfahrbedingungen in
NRW wie bundesweit nur mäßig aus. Münster ging bei den großen
Städten über 200.000 Einwohner erneut als Sieger hervor, am
unteren  Ende  der  NRW-Skala  lagen  Köln,  Bochum  und
Mönchengladbach. Die Stadt Wuppertal – beim Fahrradklima-Test
2012 noch bundesweites Schlusslicht – schaffte einen Aufstieg
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um sieben Plätze und machte damit deutlich, dass die Städte,
die in den vergangenen Jahren mit Nachdruck den Radverkehr
gefördert  hatten,  auch  bessere  Bewertungen  erhielten.
Insgesamt  wiesen  in  NRW  die  kleineren  Städte  bessere
Ergebnisse auf als die großen. Allen voran die Städte Reken
und Bocholt, die bundesweit die besten Schulnoten über alle
Einwohner-Größenklassen erhielten.
Die  NRW-Spitzenreiter  der  verschiedenen  Größenklassen  lagen
alle  in  der  Region  Münsterland/Niederrhein.  Offensichtlich
strahlt  hier  die  niederländische  Fahrradkultur  über  die
Landesgrenze,  während  zum  Beispiel  Remscheid,  Bergisch
Gladbach und Hagen, Mittelgebirgsstädte ohne Fahrradtradition,
sehr schlecht bewertet wurden. „Wir haben in unserer Region
auf Grund der landschaftlich flachen Ausprägung ausgezeichnete
Voraussetzungen zum Fahrradfahren. Unser Ziel ist die weitere
Verbesserung  auch  des  alltäglichen  Radverkehrs,  denn  hier
haben  wir  noch  viel  Nachholbedarf,   so  Heinrich  Kissing,
Sprecher des Ortsverbandes BergKamen.


